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Besinnung

Mareike erinnert sich auch Jahre 
später noch gut an das Krippenspiel, 
bei dem sie die Rolle des Verkün-
digungsengels übernommen hatte. 
Gegen Ende des Krippenspiels pas-
sierte ihr eine entscheidende Panne: 
Sie verpasste ihren Abgang. Nach 
kurzem Erschrecken reagierte Ma-
reike spontan und ging mit den Hir-
ten geradewegs zur Krippe. „Das war 
nicht leicht. Denn die Engelsflügel, 
die wir aus Gänsefedern gebastelt 
hatten, störten total beim Gehen. 
Und unter dem Kostüm habe ich 
ganz fürchterlich geschwitzt. Dann 
standen wir bei der Krippe, die Hir-
ten überreichten Maria und Josef 
ihre Geschenke, und als ich so da-
stand, hatte ich eine gute Idee. Ich 
nahm einfach meine Flügel ab und 
stopfte mit den Federflügeln die 
Krippe aus, damit das Baby es schön 
weich hat.“

Ich finde es eine richtig gute Lö-
sung, die Mareike gefunden hat: Sie 
legt die Engelsflügel in die Krippe, 
damit das Kind weich liegen kann. 
Eine schlichte Geste mit tiefem 
Sinn. Dazu, so sagt diese Geste, 
sind die himmlischen Gaben da: 
Um ganz unspektakulär die Not zu 
lindern. Und es zeichnet die Boten 
Gottes aus, dass sie Not erkennen, 

sich davon anrühren lassen und mit 
dem, was sie zur Verfügung haben, 
etwas gegen die Not tun.

Wenn wir als Christinnen und 
Christen Boten Gottes sein wollen, 
dann ist genau das unsere Aufgabe: 
Nichts unbedingt etwas Großartiges 
bewirken wollen, sondern das Greif-
bare, das Nötige tun - am besten zur 
rechten Zeit.

Die Engelsflügel dienen nun dem 
Kind als Daunenunterlage; der En-
gel kann nicht mehr weg, er muss 
auf der Erde bleiben. Aber: Warum 
soll der Engel auch wieder zurück 
in den Himmel? Wo doch auf der 
Erde genug Engel gebraucht werden 
- jeden Tag und an allen Orten. Das 
sagt uns die Weihnachtsgeschichte 
nämlich auch: Weil Gott bei den 
Menschen erschienen ist, brauchen 
die Engel keine Flügel mehr, son-
dern können still und unbemerkt ihr 
Werk tun - durch uns alle!

Eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit und ein gesegnetes 
neues Jahr wünscht Ihre und Eure 
Pastorin
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Adventsmusik
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Werbung

Jetzt   

kostenlosen  

Schnuppertag  

vereinbaren

Weniger einsam,
mehr gemeinsam.
Tagsüber in der ASB-Tagespflege 
und abends zu Hause

Bei uns ist kein Tag, wie der andere, 
aber jeder Tag ist schön: Freude 
verspüren, Neues ausprobieren, 
etwas erleben, individuelle 
Förderung, lebendige Gemeinschaft, 
wertschätzende Zuwendung.

Wir haben freie Plätze.
Tel.: (05024) 9814510

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagespflege

Das große Hannoversche Stadionsingen

Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 18. Dezember 2024 um 18:00 Uhr 
wird zum Großen  Hannoverschen Stadionsingen eingeladen.
Bläser*innen und Band bilden gemeinsam mit dem Publikum den größten 
Chor der Stadt, um die schönsten Weihnachtslieder von „O du fröhliche“ 
bis „In der Weihnachtsbäckerei“ anzustimmen. Die Überschüsse durch den 
Ticketverkauf und Spenden sind, wie schon in den letzten Jahren, für die 
Ökumenische Essensausgabe und die HAZ-Weihnachtshilfe bestimmt. Kar-
ten für 7 € (Erwachsene) bzw. 3 € (Kinder und Jugendliche bis einschließ-
lich 14 Jahre) sowie Fördertickets gibt es unter www.eventim.de und in den 
Vorverkaufsstellen der HAZ und NP.
Alle Infos sind unter www.stadionsingen-hannover.de zu finden.

Tickets online kaufen:

🌟
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AdventsfeuerAdventsfeuer  
Am Sonntag 15.12.2024 Am Sonntag 15.12.2024 

im Garten des Gemeindehausesim Garten des Gemeindehauses
  

16.00 Uhr Auftakt in der Kirche 16.00 Uhr Auftakt in der Kirche 
mit den Clemensspatzenmit den Clemensspatzen

Anschließend: Essen - Trinken - Klönen im GartenAnschließend: Essen - Trinken - Klönen im Garten

Gegen 18.30 Adventslieder zum AbschlussGegen 18.30 Adventslieder zum Abschluss
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Fritz Klußmeyer´s 
Tankshop GmbH
Wir sind auch an den 

Weihnachts- u. Feiertagen 
für Sie da!

24.12  6:00 bis 16:00 Uhr

25/26.12  7:00 bis 21:00 Uhr

31.12  6:00 bis 16:00 Uhr

01.01  9:00 bis 21:00 Uhr

Ein fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihr Esso -Team
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Kinder-Bibel-Woche
Eindrücke von der Kinderbibelwoche 2024:  

Theodor und die Himmelskraft – Mit Sarah und 
Abraham auf Wüstentour 

Am Montag begann für das Kibiwo-Team die 
Kinderbibelwoche mit dem Aufbau. Die Räume wurden 
hergerichtet, Materialien wurden zusammengestellt, das 
Zelt wurde mit vereinten Kräften aufgebaut und die 
letzten Vorbereitungen getroffen.  

Von Dienstag- bis Freitagmorgen bevölkerten dann fast 60 Kinder und Jugendliche das 
Kirchengelände. Der Tag begann in der Kirche mit Singen und natürlich der Kibiwo-
Geschichte. 

Am Tag zuvor hatte sich der Altarraum der 
Clemenskirche in eine Theaterbühne verwandelt, genauer 
gesagt in die Künstlerstube von Theodor und einer 
orientalischen Wüste, in der Abraham und seine Frau 
Sarah umherzogen. Theodor und die (Handpuppen-) 
Schnecke Tiffany unterhielten sich über die 
Schutzausrüstung Gottes: Wahrheit, Gerechtigkeit, 
Vertrauen, Frieden. Und die Geschichten von Sarah und 
Abraham, gespielt von den Jugendlichen, ließen lebendig 
werden, warum diese Schutzausrüstung so wichtig ist. 

Natürlich wurde wie in jedem Jahr gespielt, ganz viel getobt, 
gesungen, und auch der Besuch im Seniorenheim am Goldberg 
gehörte wieder dazu. Und es wurde viel gebastelt. Nach und 
nach entstand die Schutzausrüstung Gottes: der Gürtel der 
Wahrheit, der Brustpanzer der Gerechtigkeit (ein Batik-T-Shirt), 
ein Hut des Vertrauens und die Schuhe des Friedens (FlipFlops 
aus Iso-Matten). So konnten die Kinder (fast) neu eingekleidet, 
mit viel Spaß und hoffentlich auch gestärkt in die Herbstferien 
starten.  

Vielen Dank auch in diesem Jahr an unser tolles Kibiwo-Team, alles Jugendliche im Alter 
von 13 bis 22 Jahren, die dies alles möglich gemacht haben! 

 

 

 

 

 

🌟

🌟

🌟

🌟
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Kinderseite
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Kinderfrühstück

Herzliche Einladung an alle Kinder  
am Samstag, dem 22. Februar 2025, 

von 10 - 12 Uhr  
ins Gemeindehaus St. Clemens 

Alle Kinder ab 4 Jahren sind eingeladen zu einem Vormittag im Marklo-
her Gemeindehaus und/oder auf dem Kirchengelände und in der Kirche. 
Eine biblische Geschichte, Spiel und Spaß werden auf die Kinder an diesem 
Vormittag warten. Einladungen mit allen Informationen werden rechtzeitig 
in den Kitas und in den Schulen verteilt werden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Das Kinderfrühstücks-Team

🌟

🌟



10

Clemensspatzen

Liebe Gemeindemitglieder, 
dieses Jahr waren wir wieder je-

den Tag draußen. Unser Außen-
gelände ist für uns wie ein kleines 
Paradies. Büsche zum Verkriechen 
und Verstecken, Sand zum Burgen 
bauen und Kuchen backen, Schau-
keln zum Fliegen, Fahrzeuge zum 
durch die Gegend Flitzen, Blätter, 
die im Herbst wie Konfetti von den 
Bäumen fallen, Pfützen zum drin 
Rumspringen, sogar vierblättrige 
Kleeblätter machen es sich auf unse-
rem Außengelände bequem. Glück, 
wohin man schaut …

Zum Beispiel auch, als wir im 
Sommer erneut das „Evangelische 
Gütesiegel der Bundesvereini-
gung ev. Kindertageseinrichtungen 
(BETA)“ erreicht haben. Dabei wur-
de unser Qualitätsmanagement auf 
den Prüfstand gestellt. Wir wurden 
in unserer Arbeit begleitet, haben 
Audits durchlaufen und zudem wur-
de kontrolliert, ob unsere Qualitäts-
handbücher aktuell sind.

Stolz können wir nun sagen: „Ge-
schafft“. Und auch das macht uns 
sehr glücklich. 

Unsere Fachkräfte erleben in ihrem 
Kita-Alltag einige Glücksmomen-

te: Die Freude in den Kinderaugen, 
wenn sie etwas Neues entdecken. 
Kinderlachen, welches oftmals so 
ansteckend ist, dass man direkt mit-
lachen muss. Kinder, die zu Super-
stars werden und auf unserer Bühne 
voller Freude Musik machen und 
Lieder singen.

Auch die verschiedenen Aktionen 
und Projekte in der Kita machen 
glücklich. So zum Beispiel unser Di-
nosaurier-Projekt, woran alle Kinder 
eifrig mitgearbeitet haben und auch 
die Fachkräfte von den Kindern viel 
Neues über Dinos lernen konnten. 
Den Abschluss des Projektes stellte 
unser Laternenumzug dar, bei dem 
viele selbst gebastelte Dinolaternen 
Marklohe zum Leuchten brachten.  

Was macht noch glücklich? Kin-
dermund. Um das zu verdeutlichen, 
gibt es hier mal ein paar Beispiele 
von unsern Zwei- bis Dreijährigen:  

Erzieherin zum Kind: „Soll ich dir 
einen Zopf machen?“ Kind: „Du 
kannst selber blöd aussehen.“

Andere Situation: Erzieherin: „Wie 
war der Urlaub?“ Kind: „Urlaub war 
schön, aber auch ein bisschen an-
strengend wegen der Eltern.“

Bevor ich diesen Beitrag geschrie-
ben habe, habe ich die Fachkräf-
te gefragt, was sie hier in der Kita 
glücklich macht. Neben den oben 
genannten Dingen gab es auch die 
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Clemensspatzen.

Antwort: Das Team. Eine Antwort, 
die mich als Leitung auch sehr 
glücklich macht. 🙂

Leider vergessen wir viel zu oft, die 
kleinen Dinge als großes Glück zu 
sehen. Dabei ist das Glück manch-
mal so naheliegend, dass man es 
„einfach“ nur wahrnehmen muss. 

Ich wünsche Ihnen und euch eine 
wunderschöne Weihnachts- und Ad-
ventszeit und ein tolles, neues Jahr 
mit unzähligen Glücksmomenten. 

Kira Dieckhoff

🌟
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sowie Entlastung für pfl egende Angehörige 

Ab Pfl egegrad 1 können
wir Kosten mit der Pfl ege-
kasse abrechnen.

Seniorenbetreuung
    für Begleitung, Gesellschaft und Haushalt

Ein Unternehmen der Rai�eisen Agil Leese eG
Schulbegleitung, Familien- und Seniorenbetreuung

05761 / 9211 81      
www.family-service-leese.de
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Kita Förderverein der Clemensspatzen e. V

Neuigkeiten vom Förderverein
 
Auf die Weihnachtszeit bestens 

vorbereitet hat sich der Förderverein 
der Kita Clemensspatzen e.V. schon 
mindestens seit den Sommerferien 
- und so konnten wieder rechtzei-
tig im November 1000 Adventska-
lender in den Verkauf gehen, unter 
anderem beim Markloher Herbst-
markt. Die Bilder hinter den 24 
Türchen haben erneut die fleißigen 
Kita-Kinder gestaltet, und die Di-
nos auf dem Titelblatt erinnern an 
die diesjährigen Projektwochen der 
Clemensspatzen. Es warten großar-
tige Preise von unseren 150 Spen-
dern, für deren Unterstützung wir 
ganz besonders dankbar sind. 

Wichtig für die Gewinner in die-
sem Jahr: Die Ausgabe der Prei-
se findet am 7.12., 14.12., 21.12. 
und am 4.1. (jeweils 12 Uhr bis 18 
Uhr) beim Weihnachtsbaumverkauf 
in Behlingen statt: Behlinger Str. 

8, 31609 Balge. Wer herausfinden 
möchte, ob er zu den Glücklichen 
gehört, kann dies mit seiner Kalen-
dernummer in diesem Jahr auch auf 
der brandneuen Homepage über-
prüfen: https://tuerchen.app/cle-
mensspatzen

Und wer noch nach einer Idee 
sucht, was er den Liebsten zum Fest 
schenken soll, der möge hier an das 
Kochbuch des Fördervereins erin-
nert sein. Für nur 10 Euro kann man 
die Lieblingsrezepte der Kita-Kinder 
(und Kita-Eltern) in einem schön 
gestalteten Büchlein bei den Cle-
mensspatzen erwerben. Wir wissen 
doch: Liebe geht durch den Magen!

In diesem Sinne: Ein frohes Fest 
und ein gesegnetes neues Jahr 
wünscht 

der Förderverein 
der Kita Clemensspatzen e.V. 
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Clemensanker

Der Clemensanker e. V. – Förderverein 
der Kirchengemeinde lädt zu einem ganz 

besonderen Konzert ein. 

am Donnerstag, 13. Februar 2025 um 19 Uhr 
St. Clemens-Romanus-Kirche Marklohe 
Vorverkauf: online über »www.EVENTIM.de« ab 1. Dez. 2024 
Eintritt: 17,00 € 
Veranstalter: Clemensanker e.V. 
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Clemensanker

Eine spannende, multimediale Reise zum Beginn der Zeit: Atembe-
raubende Sternenbilder, bunt schimmernde Astralnebel zum Staunen 
auf Großleinwänden, eingebettet in die wundervollen Klangteppiche 
des Schweizer Keyboarders David Plüss und Mathias Dörsam mit 
Saxofon und Klarinette im Wechsel mit Liedern und Texten von Lie-
dermacher und Pastor Clemens Bittlinger und dem Astrophysiker Prof. 
Dr. Andreas Burkert.

Glaube und Naturwissenschaft begegnen sich und entfalten einen 
reizvollen und tiefgründigen Dialog über die Entstehung des Weltalls 
und unserer geliebten Erde. In dem Programm „Urknall und Sternen-
staub“ gehen sie u. a. der spannenden Frage nach: „Was haben die „‘drei 
Weisen‘ aus dem Morgenland“ wirklich am Himmel gesehen?

Das, was wir im Weltall entdecken, widerspricht nicht einer mög-
lichen Existenz dessen, was wir gemeinhin mit dem Begriff „Gott“ 
umschreiben - im Gegenteil. „Je mehr ich das Weltall erforsche, desto 
mehr staune ich, wie alles miteinander in faszinierender Weise zusam-
menhängt und wie schön es ist. Und das Faszinierendste und Erstaun-
lichste ist, dass ich den Aufbau des zunächst unglaublich großen und 
fremden Weltalls verstehen kann. Und je mehr ich verstehe, desto mehr 
staune ich über die wunderbare Komplexität“, so der Astrophysiker. Im 
Staunen und im Lob des Schöpfers treffen sich so der christliche Lie-
dermacher und der Leiter der Sternwarte der Uni München.

Das Ganze eingebettet in wundervolle Musik und immer wieder auch 
die Möglichkeit, mit einzustimmen: „Siehst du die Sterne am Himmel 
steh’n? Siehst Du die Wolken vorüberzieh’n? In einer von tausend und 
einer Nacht, hat uns ein Licht auf den Weg gebracht.“

Ein Mut machendes, intellektuell erfrischendes und gleichzeitig 
Glauben stärkendes multimediales Konzert.
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Nachrichten

Mit diesem Stück wird die Sing- 
und Spielgemeinschaft Holte-Lan-
geln in dieser Saison ihr Publikum 
unterhalten. Am Sonnabend, den 
15. Februar 2025 gibt es eine Ver-
anstaltung besonders für Seniorin-
nen und Senioren, bei der das oben 
genannte Stück im Dorfgemein-
schaftshaus Holte aufgeführt wird.  
Lassen Sie sich überraschen und ge-

„Villa Kamilla"

Austrägerinnen / Austräger gesucht! 

Haben Sie Interesse, das Team der Austrägerinnen und Austräger zu 
unterstützen und viermal im Jahr den Clemensbrief an alle Haushal-
te in Ihrem Bezirk zu verteilen? 
Wir suchen Austrägerinnen und Austräger für folgende Bereiche: 
Oyle: Am Blanken Ende/Zum Krümpel
Blenhorst

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei Pastorin Gabriele 
Matthias (Telefon 61713 oder Mail Gabriele.Matthias@evlka.de).

						    
						      Monatsspruch Dezember

Mache dich auf, werde licht; 
denn dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des 
Herrn geht auf über dir!

Jesaja 60, 1

nießen Sie ab 14.30 Uhr einen ver-
gnüglichen Nachmittag mit Theater, 
Kaffee und Tortenbüffet!

Der Eintrittspreis beträgt inkl. 
Kaffee und Torte 18 €. Es gibt auch 
die Möglichkeit, statt der Torte Bro-
te zu essen.

Anmeldungen bitte an Wolfgang 
Haseler (05022 1005).
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Frauenfrühstück !!

Am 21. September 2024 fand unser jährliches Frauenfrühstück im Marklo-
her Gemeindesaal statt. Rund 50 Frauen waren der Einladung des Organi-
sationsteams gefolgt. Zu Beginn hat Gaby Straßburg mit den Anwesenden 
ihre Gedanken über „Dankbarkeit“ geteilt und ihnen ein paar Denkanstöße 
für zu Hause mitgegeben.

Bei dem leckeren Frühstück mit vielen selbst gemachten Komponenten 
gab es danach angeregte Gespräche und bei einigen Frauen ein fröhliches 
Wiedersehen.

Als Referentin hat Iris Flentje aus Asendorf zum Thema “Vater-Tochter. 
Eine besondere Beziehung“ überzeugt. Sympathisch und humorvoll, mit 
lebensnahen Beispielen verdeutlicht und durch fachliche Erkenntnisse un-
terfüttert erhielten die Zuhörerinnen von Iris Flentje viele Informationen 
und neue Sichtweisen zu dem Thema.

🌟
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Diamantkonfirmation

Im September trafen sich die Jubilarinnen und Jubilaren trafen zur Feier 
der Diamantkonfirmation. Wir gratulieren und wünschen weiterhin Gottes 
Segen!

1963: Jann-Hinnerk Bülter; Heinz Langner; Wilfried Schulz; Wilhelm 
Hellmann; Hartmut Maiwald; Günther Hittmeyer; Heinrich Schlemer-
meyer; Erwin Stepper; Brigitte Brix geb. Meyer; Edeltraut Schultze, geb. 
Rosenwinkel; Marlies Müller geb. Brockmann; Irmtraut Struß geb. Fech-
ner; Ursula Heidorn geb. Wiechmann; Christa Dreeke geb. Wrede; Ursula 
Scharsitzke geb. Finke; Hannelore Müller geb. Hugo; Traute Schumacher 
geb. Begemann; Margitta Zieffle geb. Goll; Karin Radszuweit geb. Korduan; 
Dagmar Surhoff geb. Goschnick.

1964: Herbert Rüter; Günther Thies; Hans-Georg Busch; Erich Krös-
sel; Fritz Lühring; Berthold Begemann; Ursula Kindler geb. Bösch; Renate 
Kasten geb. Erben; Luise Peters geb. Kanning; Elisabeth Wohlers geb. Kör-
ner; Heide Kuhn geb. Langenkamp; Marion Harms geb. Seebode; Eleonore 
Weddecke geb. Wehrmann; Hilde Fleisch geb. Werfelmann; Else Krebs geb. 
Bründer; Ursula Heyer. 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.clemenskirchemarklohe.de

🌟🌟

🌟

🌟
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Fotos: Christel Stephan
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Ü65-Adventstreffs
Herzliche Einladung zum Adventsnachmit-

tag
besonders für Seniorinnen und Senioren!

Die Ü65-Treffs Oyle, Dolldorf, Holte
 und Marklohe

feiern in diesem Jahr zusammen den Advent
am Mittwoch, 4.12.

um 14.30 Uhr
im Gasthaus Oyler Berg

Anmeldungen bitte bis zum 2.12. an:

Oyle:		  Brigitte Bösch 05021 15519
		  Angela Meyer 05021 3879

Dolldorf:	 Mathilde Kirchmann 05022 264

Marklohe:	 Lilli Wehrmann 05021 18335		
		  Pastorin Matthias 05021 61713

Holte:	 Lieselotte v. Veldhuizen  
				    05022 545
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Singen und Beten und Feiern in neuer Form:
"Licht in Sicht" wird gestaltet von Menschen

aus der Region für die Region

Für Rückfagen: Christine Früchtenicht-Wydora/Blenhorst,
Elke Bormann/Balge, Andreas Wagner/Wietzen

Freitag, 6. Dezember 2024, 19 Uhr 

in der Kreuzkirche Schweringen 
Kirchstraße 6, 27333 Schweringen

Thema: ,,Genuss bis zum Schluss“

Licht in Sicht 

Nächster Gottesdienst am:

Freitag, 7. Februar 2025, 19 Uhr 

in der Kirche in Wietzen

Thema: ,,Große Freiheit“
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

St. Clemenskirche MarkloheSt. Clemenskirche Marklohe

So. 1.12. 	 10 Uhr
1. Advent

Gottesdienst Matthias

So. 8.12. 	 10 Uhr
2. Advent

Gottesdienst Matthias

So. 15.12.	 16 Uhr
3. Advent

Andacht mit den Clemensspatzen Thölke

So. 22.12.	 10 Uhr
4. Advent

Literaturgottesdienst Matthias

Di. 24.12. 
Heiligabend	 15.00 Uhr
		
		  15.30 Uhr
		   
		  15.45 Uhr
		
		  16.30 Uhr

		  18.00 Uhr
		
		  22.30 Uhr

Unsere Heiligabendgottesdienste

Gottesdienst im Altenheim
Bremer Berg
Christvesper I 
mit Familien mit kleineren Kindern
Gottesdienst im Altenheim 
Am Goldberg
Christvesper II
Krippenspiel
Christvesper III
mit Posaunenchor
Gottesdienst
in der Christnacht

Matthias

Thölke

Matthias

Busch

Matthias

Matthias

Mi. 25.12.	 10 Uhr
1. Weihnachtstag

Festgottesdienst
mit Posaunenchor

Thölke

Do. 26.12.	 10 Uhr
2. Weihnachtstag

Gottesdienst in Holte
In Marklohe kein Gottesdienst!

So. 29.12.	
1. So. n. Weihnachten

In Marklohe kein Gottesdienst!

Di. 31.12.	 18.30 Uhr
Silvester 

Jahresschlussgottesdienst Thölke

Mi. 1.1.		 17 Uhr
Neujahr

Einladung nach St. Martin, Nienburg
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So. 5.1.		  10 Uhr
2. So. n. Weihnachten

Gottesdienst Matthias

So. 12.1.	 10 Uhr
1. So. n. Epiphanias

Gottesdienst Lektorin i.A. 
T. Cordes

So. 19.1.	 10 Uhr
2. So. n. Epiphanias

Gottesdienst Jarecki

So. 26.1.	 17 Uhr
3. So. n. Epiphanias

Jugendgottesdienst

So. 2.2.		  10 Uhr
letzter So. n. Epiphanias

Gottesdienst Matthias

So. 9.2.		 10 Uhr
4. So. v. d. Passionszeit

Gottesdienst für Groß und Klein mit der 
KiTa Clemensspatzen

Thölke

So. 16.2.	 10 Uhr
Septuagesimae

Gottesdienst Jarecki

So. 23.2.	 18 Uhr
Sexagesimae

Abendgottesdienst Thölke

Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde;Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde;
tut denen Gutes, die euch hassen!tut denen Gutes, die euch hassen!
Segnet die, die euch verfluchen;Segnet die, die euch verfluchen;
betet für die, die euch beschimpfen!betet für die, die euch beschimpfen!
Lukas 6, 27&28Lukas 6, 27&28

Monatsspruch JanuarMonatsspruch Januar
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

Stadt-Gotteskapelle HolteStadt-Gotteskapelle Holte

So. 1.12.	 10 Uhr
1. Advent

Gottesdienst			      Kerstin Cordes
Lektorin i.A. 

Di. 24.12.	 17 Uhr
Heiligabend	

Do. 26.12.	 10 Uhr
2. Weihnachtstag

Unsere Weihnachtsgottesdienste

Christvesper

Festgottesdienst

Thölke

Matthias

Di. 31.12.	 17 Uhr
Silvester

Jahresschlussgottesdienst Thölke

So. 26.1.	 10 Uhr
3. So. n. Ephiphanias

Gottesdienst Matthias

So. 23.2.	 10 Uhr
Sexagesimae

Gottesdienst Prädikant 
Bockhop

Tauftermine Tauftermine St. Clemens Romanus MarkloheSt. Clemens Romanus Marklohe

So. 1.12. - 10 Uhr
So. 9.2.   - 10 Uhr
So. 6.4.   - 10 Uhr

So.    5.1. - 10 Uhr
So.    2.3. - 10 Uhr
Mo. 21.4. - 10 Uhr
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Foto: Nina Kühling Silberne Konfirmation MarkloheSilberne Konfirmation Marklohe

Einen festlichen und doch fröhlichen Gottesdienst und ein entspanntes 
Zusammensein in der Kirche mit vielen lebhaften Erinnerungen erlebten 
am 27. Oktober aus Anlass der Silbernen Konfirmation die folgenden Da-
men und Herren:

Lena Brinkhoff; Sarah Dornfeld; Martin Erdmann; Dennis Freudenberg; 
Jan-Hennig Kahrs; Sören Kampf; Kristin Korff, geb. Brüggemann; Benja-
min Kunkel; Dennis Lehmkuhl; Carolin Möhring, geb. Seebode; Martin 
Müller; Ramon Peimann; Johannes Schlemermeyer; Laura Schlemermeyer, 
geb. Hillens; Urthe Rehder, geb. Gerlach; Svenja Wehrmann.

🌟
🌟

🌟
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Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132
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FahrschuleOlaf Patschull
Königsberger Str. 4 · 31618 Liebenau
05023/945600 oder 0172/5136132
www.fahrschule-patschull.de

Modernes,
freundliches
Fahrschulteam
sucht netten Kollegen

Fahrlehrer*in m/w/d

Vollzeit / Teilzeit

Marklohe

Hofcafe & Eventlocation

Ahburs Schüne
Telefon: 05021 61262  ·  EMail: Hartwig.gerking@ahburs-Schuene.de 

Ob Geburtstag, Hochzeit 
Brunch, Firmenfeier,

Musikveranstaltung oder
einfach eine gemütliche

Kaffeerunde. 
Planen Sie Ihre Veranstaltung

mit uns!
G. & H. Gerking

Ahstr.1, 31608 Marklohe
0162 20 97 611 
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Unsere neue Pfarrsekretärin stellt sich vor

Mein Name ist 
Rita Kimmig-Windeler.

Seit dem 1. September bin ich die neue Pfarrsekretärin in Ihrer Kirchen-
gemeinde St. Clemens-Romanus.

Ich bin 63 Jahre alt und Mutter von drei erwachsenen Kindern. Mit mei-
nem Mann und meiner Tochter lebe ich in Marklohe.

Geboren und aufgewachsen bin ich im schönen Fischerhude im Landkreis 
Verden. Vor nunmehr über 20 Jahren sind wir von Hannover nach Marklo-
he gezogen. Wir sind hier gut angekommen und fühlen uns sehr wohl.

Seit 2015 bzw. seit 2022 bin ich in den Kirchengemeinden St. Martin 
und St. Michael als Pfarrsekretärin tätig. Da mir meine Tätigkeit sehr viel 
Freude macht, brauchte ich nicht lange überlegen, als ich gefragt wurde, ob 
ich mir vorstellen könnte, zusätzlich die Stelle im Pfarrbüro in Marklohe zu 
übernehmen.

Ich freue mich auf Sie und Euch als Gemeinde und hoffe auf viele schöne 
Begegnungen. Erreichbar bin ich immer am Montag- und Dienstagnach-
mittag in der Zeit von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus.

Seien Sie ganz herzlich gegrüßt.
					     Rita Kimmig-Windeler

Neue Pfarrsekretärin 
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Neuwahlen im KKJK
Alle drei Jahre delegieren die Kirchengemeinden des Kirchenkreises junge 

Menschen zwischen 14 und 27 Jahren für drei Jahre in den Kirchenkreisju-
gendkonvent - und nun ist es wieder so weit. Der KKJK ist die Vertretung 
der ehrenamtlichen Mitarbeitenden und der Jugendlichen unseres Kirchen-
kreises in einem jugendpolitischen Gremium. Jede Kirchengemeinde kann 
bis zu 3 Delegierte und 3 Vertreter:innen benennen und in den Konvent de-
legieren. Aus ihrer Mitte wird ein Vorstand gewählt, der in Zusammenarbeit 
mit der Kirchenkreisjugendwartin die Geschäfte der Ev. Jugend leitet. Der 
Gesamtkonvent entscheidet über Aktionen und Events, verwaltet Geld, hält 
den Kontakt zwischen den Gemeinden, bestimmt aus seiner Mitte heraus 
Delegierte für andere kirchliche und lokale Gremien und hat viel Spaß mit-
einander. Interessierte erkundigen/melden sich am besten in der Gemeinde 
oder bei Berit Busch!
Anmeldungen für die Freizeiten 2025

Das nächste Jahr will geplant sein, denn die Ferien kommen schnell und 
sind beliebte Zeiten, um mit der Ev. Jugend unterwegs zu sein. Und wir 
freuen uns auf euch, um an den unterschiedlichsten Stellen mit euch unter-
wegs zu sein. Die Anmeldungen für alle Maßnahmen starten am 1.1.25. Für 
die Sommerfreizeiten sammeln wir alle Anmeldungen bis zum Ferienende 
(5.1.2025), sollten danach noch Plätze frei sein, öffnen wir die Anmeldun-
gen wieder. Folgende Aktionen bieten wir in den Ferien an:
5. - 12.4.2025		 für junge Erwachsene ab 18 Jahren 
Leinen los und losgeht die Reise. Gemeinsam geht es mit Hausbooten 
durch die Mecklenburgische Seenplatte. 
7. - 11.4.2025		 für Kinder und Teens 
Musicalprojekt in Nienburg (Vor-Ort-Maßnahme). Wir proben 5 Tage 
Gesang, Schauspiel und Tanz und führen es dann am Freitagabend auf der 
Bühne vor hoffentlich vielen Zuschauenden auf.
30.4. - 4.5.2025	 für junge Menschen ab 15 Jahren 
Deutscher Ev. Kirchentag - die Fahrt. Wir fahren als Mitarbeitendengrup-
pe nach Hannover, schlafen vor Ort in einer Schule und arbeiten im Zent-
rum junger Menschen für voraussichtlich 3 Stunden am Tag mit. Daneben 
bleibt viel Zeit den Kirchentag in Kleingruppen auf eigene Faust 
zu entdecken und zu erleben. 
Für Konfis und junge Erwachsene gibt es eigene Tagesangebote!

Aus dem Kirchenkreisjugenddienst 
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6. - 13.7.2025 	 für Kinder von 7 - 11 Jahren und Teenies von  
11 - 14 Jahren 
dieses Jahr fahren die beiden Freizeiten noch einmal gemeinsam weg: Das 
Schullandheim Estetal (bei Hamburg) ist das Ziel für eine Woche voller 
aufregender Begegnungen, Spiele, Inhalte und Abenteuer unter dem Mot-
to „safe to shore“
24.7. - 6.8.2025 	 für Jugendlichen zwischen 14 - 18 Jahren  
Erlebe die Ev. Jugend auf der Jugendfreizeit in allen ihren Facetten – dieses 
Jahr in Norwegen! Weitere Informationen und die Anmeldelinks gibt es 
auf der Homepage und den Seiten auf Instagram und Facebook der Evan-
gelischen Jugend Nienburg.
Neues Jahresmotto der Ev. Jugend für 2025

Der Kirchenkreisjugendkonvent hat auf seiner Sitzung im Sommer das 
neue Jahresmotto für 2025 festgelegt. Es heißt: safe to shore - bei Gott ver-
ankert. Wir freuen uns, wenn es sich auch dieses Jahr durch viele gemeind-
liche / regionale Aktionen der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zieht.
Spieleabend für junge Erwachsene am 25.1.25

Lasst die Spiele beginnen! Am 25. Januar treffen sich ab 18.30 Uhr junge 
Erwachsene ab 18 Jahren aus dem gesamten Kirchenkreis zu einem Spiele-
abend. Ob Karten oder Würfel, ob Strategie oder Glück - es wird eine große 
Auswahl an Spielen geben. Den genauen Ort und weitere Infos gibt es auf 
der Homepage und den Seiten auf Instagram und Facebook der Evangeli-
schen Jugend Nienburg. Anmeldungen online erforderlich!
Einladung zum Neujahrsempfang der Ev. Jugend 26.1.25

Am Sonntag feiern wir einen Jugendgottesdienst zum Jahresmotto 2025 
um 17 Uhr mit anschließendem Beisammensein. Der Gottesdienst wird 
sehr lebendig und aktiv, und wir freuen uns auf viele Besuchende. Im Got-
tesdienst werden auch Ehrenamtliche mit dem Kreuz auf der Weltkugel aus-
gezeichnet, die sich besonders in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
engagieren. Der Ort wird über unsere Homepage und Social Media bekannt 
gegeben.

Ev. Jugend Nienburg
Kirchenkreisjugendwartin Berit Busch
Friedrichstraße 20, 31582 Nienburg
Berit.Busch@evlka.de
 Tel. 05021 9796-51
Mobil 0171 1055046
www.kkjd.de		 Instagram: evju.nienburg

Aus dem Kirchenkreisjugenddienst 
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Herzstücke gesucht!

Bäckerei Deicke GmbH & Co. KG
Hoyaer Straße 54 | 31608 Marklohe
job@baecker-deicke.de | 05021 3334

🌟

🌟🌟
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Aufräumtag

Fotos: Gabriele Matthias
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Aktion 2024/2025 
Ein Beispiel 

für die Projektarbeit  
von Brot für die Welt 

Die Zukunft ist hier  
Hien Vi Thi, 32, nimmt an einem Projekt der Brot für die Welt 
Partnerorganisation Yen Bai Women‘s Union teil und hat mehrere 
landwirtschaftliche Schulungen erhalten. Sie sagt: 
„Dieses Projekt ist einfach großartig. Wenn es so weiter geht, werde ich 
mich mit meinem Mann voll auf die Land- und Forstwirtschaft konzentrieren 
können und muss nicht mehr nach Hanoi zum Arbeiten. Bisher fahre ich 
jeden Montag im Morgengrauen mit dem Moped in die Hauptstadt. Das 
dauert vier Stunden. Dort arbeite ich vier Tage lang in einer Elektronikfabrik 
am Fließband. Donnerstags kehre ich nach Feierabend zurück. 
Nach Abzug aller Kosten verdiene ich vier Millionen vietnamesische Dong 
im Monat (154 Euro). Das Geld brauchen wir für unsere drei Kinder, die 
sind 3, 7 und 13 Jahre alt. Sie sollen später studieren. Ich selbst habe 
Abitur gemacht, aber das nützt mir nicht viel, das Projekt hingegen schon. 
Es ist sehr praktisch angelegt. Durch die integrierte Landwirtschaft und 
Tierhaltung steigen unsere Erträge. Ich impfe meine Tiere selbst, das 
haben wir vorher nicht gemacht und so sie sind oft krank geworden. Jetzt 
beugen wir vor, auch auf dem Feld. Ich kenne mich inzwischen mit 
Schädlingen und Pilzen aus und weiß, wie ich sie bekämpfe. In Zukunft 
wollen wir neben der Schweinehaltung noch mehr Gemüsesorten und 
Fruchtbäume anbauen, die wir verkaufen wollen. In unserem Wald wollen 
wir Zimtbäume pflanzen, damit hätten wir neben dem Holzverkauf ein 
weiteres Einkommen.“ 
Helfen Sie helfen! Unterstützen Sie die 66. Aktion „Brot für die Welt – 
Wandel säen“ mit Ihrer Spende: 
- in der Spendentüte  - in den Gottesdienstkollekten 
- oder durch Überweisung an das Kirchenamt in Wunstorf, 
IBAN: DE72 2565 0106 0000 3257 53 Sparkasse Nienburg BIC: 
NOLADE21NIB Kennwort: Spende Brot für die Welt – Kirchengemeinde 
Marklohe 
P.S.: Herzlichen Dank an dieser Stelle für die Spenden im vergangenen 
Jahr, die in unserem Kirchenkreis 31.606,79 € betrugen. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt oder im Internet unter: 
www.brot-fuer-die-welt.de 



33

 Besinnliches Weihnachten

Ohne Wirt geht es nicht. In jedem Krippenspiel hat er seinen großen 
Auftritt. Mit aufgemaltem Bart, manchmal auch mit Schürze und Schie-
bermütze, steht er breitbeinig vor der verschlossenen Tür seiner Herberge.
„Nein, hier ist kein Platz für euch!“
Barsch verweist er Maria und Josef. Keine schöne Rolle! Einen Engel oder 
Hirten zu spielen ist meistens wesentlich beliebter. Doch ohne Wirt würde 
dem Krippenspiel etwas fehlen. Dabei kommt er in der Weihnachtsge-
schichte gar nicht vor. 
In der Bibel heißt es: „Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in 
Windeln und legte ihn in eine Krippe, denn sie hatten sonst keinen Raum 
in der Herberge.“
 Vom Wirt keine Spur! Ist er so wichtig, dass wir ihn erfinden müssen? Ja, 
er ist wichtig! Der Wirt steht im Weg.
Wie vieles steht auch uns im Weg, verhindert, dass wir unbeschwert in 
einen fröhlichen Heiligen Abend gehen können: ein Krankheit, die nicht 
weichen will, Existenzsorge, die auf der Stelle treten lässt, Liebeskummer, 
der den Blick in die Zukunft versperrt, Kriegsmeldungen, die erschrecken 
und Angst ausstreuen. Verschlossene Türen für alles Hoffnungsvolle und 
für gute Nachrichten. Es steht uns viel im Weg, bringt Stillstand und Sor-
gen. Wie soll es weitergehen?
In manchen Krippenspielen redet die Wirtsfrau ihrem Mann gut zu. Er 
beginnt dann zu zögern, legt sein rabaukenhaftes Auftreten ab und zeigt 
Josef und Maria den Weg in den Stall. Menschlichkeit scheint auf, ein 
Herz bleibt nicht für immer verhärtet. Wege öffnen sich, anders als erwar-
tet, Türen öffnen sich. Gott kommt in Jesus Christus zur Welt, armselig 
und schäbig. Aber nichts kann ihn aufhalten. Er bahnt sich seinen Weg 
und ruft uns zu:
Ich bin da und gehe mit euch. Bringt eure Tränen, eure Sorgen. Hier an 
der Krippe haben sie ihren Platz. 
Und dann brecht wieder auf mit Hoffnung

Denn seit der ersten Heiligen Nacht ist alles anders!

Weihnachten 2024
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ALLE 
HINTERLASSEN 
SPUREN. 
BESTIMMEN 
SIE, WELCHE...

Bereits zu Lebzeiten kann man 
sich für eine Waldbestattung 
entscheiden und eine Baumaus-
wahl für die letzte Ruhe treff en.

Besuchen Sie uns direkt im 
Waldfriedhof zu unserem 
Informationstermin, jeweils am 
1. Freitag im Monat um 14:30 Uhr. 
(Voranmeldung nötig). 

T 05023 537 08 40
 E  info@waldfriedhof-eickhof.de
Wwaldfriedhof-eickhof.de

Adresse Waldfriedhof 
Schlossstraße 14, 31618 Liebenau 

Adresse Büro
Lönsweg 2 a, 31618 Liebenau
Montag bis Donnerstag 9:00-16:00 Uhr
Freitag 9:00-13:00 Uhr
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Besinnliches
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Rückblende - Lange Nacht der Kirchen
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Du tust mir kund den Weg 
zum Leben.
Psalm 16, 11   

Monatsspruch Februar

Taufblätter

Beim Konfirmandenpraktikum wurden neue Blätter für den 
Taufbaum bemalt.

Danke an die fleißigen Konfirmanden sowie an Margit Schmidt und 
Oliver Seidler für die Vorbereitung und Betreuung der Aktion.

🌟
🌟

🌟
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Waltraut Moeck geb. Kuske (92); Gerlinde Gutzmer geb. 
Patz (84); Reinhilde Rode geb. Talke (79); Elli Rüter 
geb. Strohmeyer (102); Heinrich Dierks (81); Rita Ra-
manauskas geb. Stepper (68); Hilde Wehrse geb. Schwie-
ring (87); Wilhelm Wohlers (94); Melanie Möhrling geb. 
Reschke (43); Angelika Maier geb. Voltermann (67); 
Günter Prange (84); Marianne Nienaber geb. Böhnke 
(70); Irmgard Pasternak geb. Bolsenwinkel (89); Ursula 
Adam geb. Frese (85); Rudolf Holz (91); Jürgen Behn 
(79); Johanna Krajewski geb. Börner (103); Wolfgang 
Strecker (67); Margot Hartmann geb. Frömke (88); Hel-
ga Rehkopf geb. Bremer (96).

Leia Victoria und Levi Milan Heyer; Joleen Warnatsch; 
Emmy, Juli und Tilda Behrens; Johannes Gabriel Genz; 
Ben Vogel; Michelle Bolte geb. Eichler; Emilia Uken; 
Leonard Stahlhut; Theo Lübbering; Jesko Hauke Fritz 
Reimers.

Herausgeber:	 Der Kirchenvorstand, Vorsitzender: Ralf Bürmann,		
Sandstraße 12, 31608 Marklohe, Tel. 05021 925973

Redaktion:	 V.i.S.d.P. Pastorin Gabriele Matthias, Friedhofsweg 5, 31608 Marklohe
	 Brunhild Guder-Schmidt, Frank Matthias,
	 Wolfgang Schröter, Angelika Troje, Heidi Segschneider
Druck:	 Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen
Der Clemensbrief erscheint viermal jährlich. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 17.1.2025.
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge zu kürzen oder zu verändern.

IMPRESSUM
Gemeindebrief der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde
St. Clemens - Romanus Marklohe

Freud und Leid

Taufen

Beerdigungen

Freya Vogel und Constantin, geb. Rahn; Marcel und 
Dorina Kemper, geb. Vogl; Jörg und Astrid Kleine geb. 
Ewert; Joel und Marnie Frerking, geb. Kronshage.

Trauungen
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Gemeindeveranstaltungen

Die Gemeinde lädt einDie Gemeinde lädt ein

Für alle Konfirmierten.

Die Clemensfische
Termine auf Nachfrage bei Pastorin Thölke

Besuchsdienstkreis 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Donnerstag, 5.12., 27.2.

Andacht in Glissen 15 Uhr im Feuerwehrhaus

Freitag, 29.11.

Frauengesprächskreis Ansprechpartnerin: Elfriede Benthin

Ü65-Treff: 
Holte, Marklohe, 
Dolldorf und Oyle

Mittwoch, 4.12. 14.30 Uhr,  
gemeinsamer Adventsnachmittag 

Gasthaus Oyler Berg

Sonnabend, 15.2., 14.30 Uhr 
Theater in Holte

🌟
🌟
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Evangelischer Kindergarten „Die Clemensspatzen“ 
Montag bis Freitag, 7 - 15 Uhr, 
Leitung: Kira Dieckhoff
Telefon 05021 8888186 Mail: Kira.Dieckhoff@evlka.de

Modelleisenbahngruppe EMMA	 Freitag; 29.11., 16 Uhr

Weitere Termine und Informationen bei Martin Bauer, Tel. 05021 63561.
Für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren	

29.11.		  Adventsandacht Glissen
30.11.		  Kinderfrühstück
4.12.			   Gemeinsamer Adventsnachmittag Ü65 (S.20)
8.12.			   Adventsmusik (S.3)
15.12.		  Adventsfeuer (S.5)
22.12.		  Literaturgottesdienst Advents-Spezial
13.2.			   Konzert Clemens Bittlinger (S 14 f )
15.2.			   Theater in Holte (S.16)
22.2.			   Kinderfrühstück (S. 9)

Posaunenchor	
Ansprechpartner: 	 Jürgen Stein, Tel. 0174 4510975

Kontakte:		  Klaus und Marion Witte, Tel.: 05023 1740
			   Margit Schmidt, Tel.: 05021 925677
			   Anette Stepper, Telefon 05022 8224

Gemeindeveranstaltungen

Für KinderFür Kinder

KirchenmusikKirchenmusik

Förderverein Clemensanker e. V.Förderverein Clemensanker e. V.

Besondere TermineBesondere Termine



42

Ralf Bürmann, Lemke, Tel.: 05021 925973
Dirk Ehlers, Marklohe, Tel.: 05021 8942820
Emma Gerking, Holtorf; Tel.: 01575 1882359
Irmgard Kordts, Marklohe, Tel.: 05021 888356
Marius Krey, Oyle; Tel.: 0172 4213663
Marion Schmädeke, Buchhorst, Tel.: 05021 917444
Margit Schmidt, Marklohe, Tel.: 05021 925677
Mara Scholing, Holtorf; Tel.: 0172 2603803
Oliver Seidler, Lemke, Tel.: 0176 46047584

Dorit Bein, Tel.: 05022 664
Anette Stepper, Tel.: 05022 8224

Spendenkonto: Konto IBAN: DE72 2565 0106 0000 3257 53,
BIC:NOLADE21NIB

Kennwort “Kirchengemeinde Marklohe”

Sie erreichen Ihre Kirchengemeinde über

Pfarrbezirk I:	 Pastorin Elke Thölke, Hoyaer Str. 59, 31608 Marklohe, Telefon 04253 
514 + 05021 923392, E-Mail Elke.Thoelke@evlka.de

Pfarrbezirk II:	 Pastorin Gabriele Matthias, Friedhofsweg 5, 31608 Marklohe,  
Telefon 05021 61713 und Fax 05021 63588,  
E-Mail Gabriele.Matthias@evlka.de

Kirchenbüro:	 Rita Kimmig-Windeler, Hoyaer Str. 59, 31608 Marklohe,  
Telefon 05021 3746, E-Mail KG.Marklohe@evlka.de

	 (Montag und Dienstag. 15 bis 18 Uhr)	
Küster und 	 Uwe Lukas und Dirk Hoffmann, Hoyaer Straße 57,
Friedhofsverwaltung:     31608 Marklohe, Telefon und Fax 05021 65227. E-Mail Uwe.Lukas@

evlka.de
Mo.: Dienstfreier Tag
Küsterin in Holte:          Nicole Brammerloh 05022 891864

Ev. Kindergarten: 	 Kira Dieckhoff, Schulstraße 9, 31608 Marklohe, Telefon 05021 
8888186, E-Mail Kira.Dieckhoff@evlka.de Sprechzeiten: Mo., Di, Do., 
Fr., 12.30 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung

So erreichen Sie uns

Kirchenvorstand

Kapelle Holte
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Posaunenchor Jubiläum
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MarkloherMarkloher  
Literatur-GottesdienstLiteratur-Gottesdienst

Advents-SpezialAdvents-Spezial

am Sonntagam Sonntag
22. Dezember 202422. Dezember 2024

4. Advent, um 10 Uhr4. Advent, um 10 Uhr

iin der St. Clemenskirche n der St. Clemenskirche 
MarkloMarklohehe

Er ist die rechte Freudensonn …

„Der kleine Lord“ „Der kleine Lord“ 
		 von Frances Hodgson Burnett 


